	Ein starker Kindergarten braucht starke Eltern

Machen Sie mit, mischen Sie mit, mischen Sie sich ein.


Liebe Eltern,

die Bedürfnisse Ihrer Kinder und gleichermaßen Ihre sind uns wichtig und Richtschnur unserer Arbeit. Dazu gehört für uns die intensive Zusammenarbeit mit Ihnen.

Aus diesem Grund wollten wir auch in diesem Jahr wieder gern Ihre Meinung zu einigen Themen wissen.

Die Fragen auf den ersten Blättern konnten Sie anonym beantworten. Allerdings können wir nur gezielt auf Ihre Wünsche eingehen oder über Ihre Probleme sprechen, wenn wir wissen, mit wem wir über diese Dinge reden müssen. Viele Eltern haben ihren Namen angegeben.

Das letzte Blatt (Öffnungszeiten/Buchungszeiten) konnten Sie einzeln abgeben. Hier musste der Name eingetragen werden, da wir genau wissen müssen, welche Öffnungszeiten Sie benötigen. 

Hier nun Ihre Antworten:

	Ihr Kind in unserer Einrichtung


Was gefällt Ihrem Kind in unserer Einrichtung  besonders gut?

· mit anderen Kindern zu spielen, es gibt immer wieder „neue Spielsachen

· Schreibtanz mit den 2 Hexen, Bücher anschauen im Stuhlkreis

· Werkstatt und Turnraum 

· Schreibtanz, Werkstatt, Musikecke, Sandecke, Kreisspiele

· das freie Spielen im Turnraum

· Turnraum, Singen

· Werkstatt und Turnraum

· der große Garten, der Turnraum, die Werkstatt

· Garten (Fahrzeuge)

· Turnraum, außen spielen

· dass er mit anderen Kindern spielen kann, das ihr immer was anderes unternehmt

· draußen spielen, der große Garten, Sandkasten, basteln, der Agie-Nachmittag, die Theaterfahrten, „alles“

· Puppenecke, Turnraum

· Er spielt mit den Kindern.

· Auto bauen im Garten, Leuchtecke in der Kuschelecke, Bauecken, Fahrzeuge, Legoecke, Geburtstag feiern, Raupe Nimmersatt spielen

· liebevolle Betreuung, Spielangebot
· der große Garten, Villa Kunterbunt
· der Garten, Turnraum und Schreibtanz
Was gefällt Ihnen in unserer Einrichtung besonders gut?

· ich weiß, mein Kind ist bei euch gut aufgehoben

· dass man die Buchungszeiten innerhalb der Woche mal ändern kann (Tage/Frühdienst)

· alle Programme und der Umgang mit den Kindern

· das Ausflüge gemacht werden mit den Kindern

· gute Atmosphäre, sehr viele Angebote, dass die Gruppen nicht überfüllt sind, so wie vor einigen Jahren

· alles

· die familiäre Atmosphäre

· flexible Hol- und Bringzeiten, dass ihr so oft in den Garten geht, gesundes Frühstück

· der Garten, Gottesdienste

· dass er immer getröstet wird, das er viel Spaß hat

· sehr persönlich, dass die Kinder bei jedem Wetter draußen spielen, Kalenderblatt der VSK, momentane Gruppengröße bei den Schlawinern

· Theaterfahrten

· die Erziehung des Kindes, er spielt mit anderen Kindern

· es wirkt alles sehr familiär und freundlich, die Kinder sind gut aufgehoben und können sich wohl fühlen
· liebevolle Betreuung, kreative Gestaltung der Tagesabläufe und der Räume
· offene Atmosphäre, wenn beide Gruppen gemeinsam etwas machen
· Turnraum und Garten, Gruppenräume
Was gefällt Ihrem Kind in unserer Einrichtung nicht?
· wenn andere Kinder hauen, schubsen

· wenn die anderen Kinder mich immer ärgern

· Aufräumen

· dass es manchmal viel zu laut ist

· das die Mama immer geht

· Nichts

· keine Ahnung, er versteht noch nicht

· wenn andere Kinder hauen, schubsen, zwicken

· Kinder, die hauen und beißen

Was gefällt Ihnen in unserer Einrichtung nicht?
· den Waldtag evtl. kurzfristig nochmal ankündigen, z.B. so wie den Obst- und Gemüsetag (ich vergessen ihn jedesmal) und das die Kinder nicht mit Teller und Tasse frühstücken

· passt alles

· nicht so gut – habe mich beim Thema „Trocken werden“ nicht unterstützt gefühlt

· Ich finde die Zettel an den Pelzmärtelsäckchen zu negativ formuliert (gilt für Strolche jedes Jahr). Ich würde es gut finden, wenn der Text mit Lob anfängt und mit Lob endet.

· Mir gefällt alles super.

 Sollten wir Ihrer Meinung nach Ihr Kind stärker fördern?

· ja, besser Hören und ein Nein akzeptieren und auf die richtigen Zeit beim Sprechen achten (aber es wird ja schon alles gemacht)
· Englisch (wird schon gemacht, sollte beibehalten werden)
· Ja, langsamere und gute Aussprache
· Ja, das Reden (Sprachförderung)
· Ja, die Sprache
· Nein, wird schon sehr viel angeboten
· Nein, so wie es ist, ist es gut und ausreichend
· Nein, es wird ausreichend gefördert
	Die pädagogische Arbeit in unserer Einrichtung


Folgende Bildungsangebote sind mir besonders wichtig:
· ist vieles schon geboten

· Sprache, Wissensvermittlung

· Englisch, Schreiben, Zahlen lernen

· Schreiben und Sprachförderung

· Programme, Waldtage, Sportangebote, Portfolio-Ordner, Extraarbeiten monatlich für die VSK

· Sprachförderung, freies Spielen, Musikalisches, Entenland, Zahlenland, Schreibtanz

· Entenland – super usw.

· Zahlenland, Entenland

· Ich finde euer Vorschulprogramm super und die vielen Theaterfahrten.

· Fand das „Schuhe binden“, „Weben“ super Ideen. Finde die Minigottesdienste wichtig und finde es toll, dass bereits 4-jährige das „Vater unser“ können!

· Vorschule

· die deutsche Sprache

· Entenland und Schreibtanz, Lieder und Gebete lernen, Stuhlkreis, Sport, Wald

· Sprache, Entenland, Zahlenland
· Themenangebote, speziell Umweltschutz
Mein Kind interessiert sich am meisten für folgende Angebote:
· Werkbank, Basteln

· „Die meisten Angebote sind gut“ sagt er

· Autos spielen, als Hund verkleiden

· Meinem Kindern hat bis jetzt alles gefallen.

· Freies Spielen im Turnraum ohne Erwachsene, Schreibtanz und sein Maskottchen, das er irgendwann mit nach Hause nehmen darf.

· Turnraum

· Turnen

· Erzählt leider wenig.

· eigentlich für alles, Tanzen, Turnen, Basteln – besonders

· Basteln, Malen, Turnen, Schreibtanz

· ist zu klein für ihre Angebote

· Bücherkino, Schreibtanz, Wald

· Puzzle, Memory, Malen, Pflanzen, Natur

· Turnen, Basteln, Malen

· eigentlich alles, besonders Schmetterlinge waren dieses Jahr beliebt

	Zusammenarbeit mit den Eltern


Wie fühlen sie sich als Eltern in unserer Einrichtung angenommen?
· Sehr gut wurde sieben Mal genannt.

· Gut wurde zehn Mal genannt.

· Immer sehr gut.

· Ja sehr.
Hat unser Personal ein offenes Ohr für Ihre Anliegen, wenn nicht, wäre es schön, wenn Sie uns eine Situation schildern können, wo es der Fall war?
· Ja wurde vier Mal genannt

· Ja, sind immer ansprechbar, wenn möglich

· Passt alles

· Ja, alles prima

· Ich finde immer meinen passenden Ansprechpartner, wenn es mal ein Problem gibt.

· hatten bis jetzt immer ein offenes Ohr für mich

· Ich bin insgesamt sehr zufrieden.

· alles ist gut

· Ja sehr

· Ja, man wird gut beraten
· war immer Klasse
Fühlen Sie sich von unserem Personal verstanden und ernst genommen, wenn nicht, warum?
· Ja, wurde zehn Mal angegeben.

· Alles gut.

· Ja, ich fühle mich ernst genommen.

· Ja sehr.
Welche Formen der Zusammenarbeit sprechen sie an und sind wichtig für Sie?

Mehrfachnennungen sind möglich. Bitte das dementsprechende ankreuzen.

· Elternabende wurden zehn Mal angegeben.

· Elternbeiratssitzungen

· Entwicklungsgespräche wurden vierzehn Mal angegeben.

· Tür-und Angelgepräche wurden zwölf Mal angegeben.

· Vermittlung an andere Beratungsstellen

· Feste Büro- und Sprechzeiten wurde drei Mal angegeben.

· Gottesdienste wurden sechs Mal angegeben.

· Hospitation (Eltern können an einem Tag Gast in der Strolchengruppe sein) wurde zwei Mal angegeben.

· Feste und Feiern - Welche besonders?

· Geburtstage wurden sechs Mal angegeben

· Sommerfest wurde acht mal angegeben

· Sankt Martin/Laternenumzug wurde vier Mal angegeben

· Fasching wurde zwei Mal angegeben

· Beim Weihnachtsmarkt singen

· Muttertag singen

· Abschiedsgottesdienste vor Weihnachts- und Sommerferien

· Muttertag, wobei es nach meinem Geschmack, was die Verköstigung angeht viel schlichter sein dürfte.

· Waldweihnacht

· Weinachten

· Ostern

· Gemeinsame Aktionen – Welche besonders?

· Gesundes Frühstück

· Sommerfest

· Z.B. Wettbewerbe mit Gemüse

· Gemeinsames Singen für Senioren

· Wandern war schön im letzten Kindergartenjahr

· Spazieren gehen

· Wandertag

· Ausflüge – Welche Vorschläge hätten Sie?

· Bäckerei besuchen/Woher kommt eigentlich das Brot!?

· Freilandmuseum (Aktionstage, wir backen Brot wie früher

· Sonstiges:

· Eins im Jahr von allen oben genannten Sachen, wäre auch Klasse, weil man so auch mit den anderen Eltern zusammen kommt.

· Brauche ich alles nicht.

	Informationsfluss


Wie beurteilen Sie unsere Informationsmedien?

	Bitte ankreuzen
	sehr gut
	Gut
	befrie-

digend
	aus-

reichend
	Nicht aus-

reichend
	Kenne ich nicht

	Elternbriefe
	13 x
	5 x
	
	
	
	

	Kindergartenzeitung
	  7 x
	9 x
	 1 x
	
	
	

	Konzeption
	 5 x
	 9 x
	
	
	
	 1 x

	Internet-Seite

Haben manche Eltern auch noch nicht angeschaut, schreiben sie.
	 3 x
	 6 x
	 2 x
	 1 x
	
	 3 x

	Aushänge und Plakate
	10 x
	 7 x
	
	
	
	

	Feste Büro- und Sprechzeiten
	11 x
	 5 x
	
	
	
	

	Elternabende

Manche Eltern möchten keine.
	 8 x
	 7 x
	
	
	
	

	Entwicklungsgespräche
	12 x
	 3 x
	
	
	
	

	Tür- und Angelgespräche
	12 x
	 3 x
	 1 x
	
	
	

	Hospitation (Eltern können an einem Tag Gast in der Gruppe sein)
	 6 x
	 4 x
	
	
	 1 x
	 3 x

	Sonstiges

Facebook
	 1 x

 1 x
	 2 x
	
	
	
	


Was würden Sie darüber hinaus für sinnvoll und hilfreich halten?

Wurde nichts hingeschrieben.

​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​Folgende Themen an Elternabenden würden mich interessieren:

Wurde nichts hingeschrieben.

	Die Atmosphäre in unserer Einrichtung


Spricht Sie die Atmosphäre in unserer Einrichtung an?

· Ja, durch die Werke der Kinder

· Ja, offen und freundlich

· Ja, wechselndes Aufhängen der Kindergemälde usw.

· Ja, Dekoration, Gemaltes und Gebasteltes von den Kindern im Gang, Fotos etc.

· Ja, die Kinder werden herzlich aufgenommen

· Ja, sehr familiär, man „kennt“ jeden

· Ja, die liebe und nette Art

· Alles sehr offen, freundlich

· Ja, man sieht durch das, was aushängt/aufgehängt ist etc. immer gleich, mit was ihr euch aktuell beschäftigt.

· Ja, durch die familiäre Atmosphäre

· Ja, übersichtliche Gruppenräume

· Ja, familiär, es wird immer auf das Kind eingegangen

Welche Verbesserungsvorschläge hätten Sie für unsere Ausstattung (Räume, Außenanlagen, Material)

· Heizkörper (Gruppe Schlawiner) sollten abgedeckt werden, Verletzungsgefahr zu hoch.

· Ich finde es ist ausreichend und abwechslungsreiches Material und Spielgeräte vorhanden.

· den Gruppenraum zwischen den beiden Gruppenräumen umgestalten und zu ihren Raum machen (mehr Platz für die Kinder)

Hier ist noch Platz für Wünsche und Anregungen und was Sie uns schon immer mal sagen wollten:

- Bleibt so wie ihr seid und lasst bitte die Öffnungszeiten so wie sie sind, danke.

- Eventuell für mehr Schallschutz sorgen, Kindern ist es oft zu laut.

- Ich denke, dass es recht oft Süßes gibt. Auch Eltern, die ohne Anlass Plätzchen, Eis, Kuchen

  Mitbringen. Es sollte da die Ausnahme sein, dass es was Süßes gibt.

- Es gab noch keinen einzigen Tag an dem meine Tochter in den vergangenen 3 Jahren nicht     

  gern in den Kindergarten ging. Ich habe nichts zu meckern.

- Topp ! Danke!

- Macht weiter so.

- Ihr seid ein gutes eingespieltes Team. Weiter so. Schade, dass uns Antje verlässt.
Sie finden auch weiterhin:

Unsere Konzeption, Termine und Elternbriefe auf unserer Internetseite unter: 

http://kita-langenfeld.e-kita.de

	Öffnungszeiten


Die Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag 
7.00 bis 16.00 Uhr

Freitag
7.00 bis 15.30 Uhr

werden wir auch im kommenden Jahr beibehalten.

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen sagt das gesamte Kindergartenteam.

Ergänzung  Elternumfrage für die Schlawiner

1. Wie gefällt Euch das gesunde Frühstück?

· Sehr gut wurde drei Mal genannt

· Topp, wenn ich nicht immer vergessen würde, mich einzutragen

· Super

· Gut

2. Seid Ihr mit dem Schlafangebot zufrieden?
· Ja wurde zwei Mal genannt

3. Ist das Mittagessenangebot für Euch ok?
· Ja wurde drei Mal genannt

4. Zum Thema Partizipation (Mitbestimmung), haben wir bei den Kindern, die Entscheidung, wer sie wickelt oder wann sie auf die Toilette gehen, in ihre Hände gelegt. Was sagt Ihr als Eltern dazu?
· Finde ich gut, in dem Rahmen, der für das Kind passt.

· Finde ich gut.

· Dass sie entscheiden können, wer sie wickelt, finde ich gut. Was das Toiletten gehen angeht, naja… Gerade wenn ein Kind am sauber werden ist, finde ich, sollte es öfters erinnert werden, weil kein Kind, gerade, wenn es am „Sauber werden“ ist, von allein das Spielen oder sonst was unterbricht, um auf Toilette zu gehen. Wie gesagt, ich betone, dass ich davon rede, wenn es am „Sauber werden“ ist. Wenn es sich einmal gefestigt hat, dann passt alles.

· sehr gute Idee die Kinder hier mitbestimmen zu lassen

· Finde ich super.

· Das finde ich toll.

· Passt

5. Thema Sauberkeitserziehung- Fühlt Ihr euch ausreichend durch uns unterstützt?
· Ja 

6. Fühlt ihr euch gut informiert (durch Aushänge und Portfolio), über das was wir im Morgenkreis/ Tagesablauf machen?

gut informiert durch
· Aushänge wurden vier Mal genannt.

· Ja 

· Listen 

	Die Kindergartenzeit geht zu Ende

Wie zufrieden waren Sie mit unserer KiTa?


Ihr Kind verlässt zum neuen Kindergartenjahr unsere Einrichtung. Wir versuchen unsere Arbeit ständig zu verbessern. Deshalb baten wir Sie rückblickend um ein abschließendes Urteil. Denn: Nur wenn etwas stört und wir dies auch erfahren, können wir versuchen es zu ändern. Und wenn Sie uns sagen, womit Sie zufrieden sind, freuen wir uns mit Ihnen darüber.
Hier nun Ihre Meinungen!

	Bitte zutreffendes ankreuzen!
	trifft

zu
	trifft weniger zu
	trifft

gar nicht zu

	Mein Kind ging gerne in die Einrichtung.
	2x
	
	

	Die Atmosphäre unseres Hauses war ansprechend.
	3x
	
	

	Ich stellte bei meinem Kind neue Kompetenzen und Fertigkeiten fest.
	3x
	
	

	Ich wurde über alles informiert.
	3x
	
	

	Die Entwicklungsgespräche empfand ich als hilfreich.
	3x
	
	

	Von Anfang an, habe ich mich als Erziehungspartner gefühlt.
	3x
	
	

	Ich konnte meine Ängste und Sorgen jederzeit anbringen.
	3x
	
	

	Ich wusste, an wen ich mich bei Fragen wenden kann.
	3x
	
	

	Ich finde, dass mein Kind im Alltag und bei Konflikten gut begleitet wurde.
	3x
	
	

	Auf die Lebenswelt der Eltern und deren Arbeitsalltag wurde Rücksicht genommen.
	3x
	
	


Einmal wurde bei „Mein Kinde ging gern in die Eirichtung“ zwischen trifft zu und trifft weniger zu angekreuzt.
Welche Angebote im Letzten Kindergartenjahr fanden Sie besonders schön?
· Theaterfahrten, Abschlussausflug, Übernachtungsfest, Gemüsebeet, Geburtstag  feiern

· Sommerfest, Ausflug, Vorschulkinder

· Die Bilder zu Weihnachten und Mutter/Vatertag sowie das vier gebastelt wurde
Welche Angebote haben Ihrem Kind im letzten Kindergartenjahr besonders gefallen?
· Dienstag-Nachmittage, Wuppi-Programm, Sommerfest, Abgespritzt – werden, Spielplatz – gehen

· Ausflug, Vorschulkinder, Sommerfest, Besuch bei der Polizei, Theater

· Ausflüge
Was würden Sie uns zum Abschluss gern noch sagen?

· Danke/ Auch nochmals „Danke“, dass mein Kind „im Rollstuhl“ kommen durfte.

· So weiter machen wie bisher. War alles toll! Nur ein kleines Anliegen: Vielleicht wenn es warm oder kalt ist, ob die Kinder draußen entsprechend angezogen sind. Da meine Kinder immer sehr schnell krank werden. Danke

· Wir haben uns die ganze Zeit sehr wohl gefühlt und waren sehr zufrieden.
Drei Familien von Sechs haben ihren Umfragezettel wieder bei uns abgegeben.

Vielen Dank für Ihr Feedback.
Ihr Kiga - Team

